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Gliederung

Einführende Bemerkungen

Grundbegriffe der Bindungstheorie

Bindungsmuster und ihre Erfassung

Diskussion
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Vater der Bindungstheorie

John Bowlby     
(1907-1990)

20. Januar 2006 Bindung 4

Mutter der Bindungstheorie

Mary Ainsworth 
(1913-1999)
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Grundbegriffe der Bindungstheorie

Vier-Phasen-Modell der Bindungsentwicklung

Objekt-/Personenpermanenz

Internes Arbeitsmodell

Mütterliche Feinfühligkeit

Bindungs-Explorations-Balance

Konzept der „sicheren Basis“
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Bindungsmuster

Erfassung von Bindungsmustern:
Für Kleinkinder: 

Fremde Situation
Sowie verschd. Fragebögen (z.B. Q-Sort)

Für Jugendliche & Erwachsene: Adult-Attachement-
Interview (AAI)
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Bindungsmuster

Vier Bindungstypen:
A: unsicher/vermeidend

B: sicher

C: unsicher/ambivalent

D: desorganisiert/desorientiert
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Die Fremde Situation

Rollenspiel zum Fremde-Situations-Test
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nach Ahnert, Seite S.87

Die Fremde Situation

Zweite Wiedervereinigung, 
Mutter kehrt zurück

Mutter, Kind8

Fremde bleibt bei Kind, Intervention nur 
wenn nötig

Fremde, Kind7

Zweite Trennung, Mutter gehtKind6

Erste Wiedervereinigung, 
Mutter kehrt zurück

Mutter, Kind5

Erste Trennung, Mutter gehtFremde, Kind4

Vorstellung Fremde, Fremde nähert sich 
dem Kind

Mutter, Kind3

Mutter liest, Kind exploriertMutter, Kind2

In den Beobachtungsraum führenVersuchsleiter, Mutter, Kind1

standardisierter Ablaufanwesende PersonenEpisode
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Diskussion

1) Inwieweit wird Bindung von der Mutter und vom 
Kind bestimmt?

2) Sind Bindungsmuster stabil oder dynamisch?

3) Ist Bindung universell gültig?

4) Hat Bindung eine biologische Grundlage?

5) Wird die Bindungsqualität von der älteren auf die 
jüngere Generation übertragen?
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